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Das Bedürfnis der Menschen nach Sicherheit wird aktuell auf eine harte Probe gestellt. Konkrete  Bedrohungen im näheren 

Umfeld wie Einbrüche, Überfälle oder körperliche Gewalt verunsichern uns genauso wie die globalen Krisenherde oder 

die Herausforderungen im Rahmen der Flüchtlingsströme oder die Attacken in der virtuellen Welt der Cyber-Kriminalität. 

Bekannte Regularien und Mechanismen scheinen nicht mehr zu greifen. Wir brauchen also neue pragmatische Lösungsan-

sätze zur Befriedigung unserer Sicherheitsbedürfnisse. Daher steht unser Kongress in diesem Jahr unter dem Motto kreativ –  

konstruktiv – sicher.

Umfassende Informationen für Ihre Sicherheit in Theorie und Praxis
In drei parallelen Fachforen informieren wir Sie umfassend über aktuelle Entwicklungen, Trends und technische Lösungen. Dafür 

stehen Ihnen 30 ausgewiesene Experten aus den Bereichen der Sicherheitsbehörden, Forschung und Industrie als Referenten und 

Ansprechpartner zur Verfügung.

In den Kommunikationspausen haben Sie die Möglichkeit zum Besuch der Messe, die mit über 50 Ausstellern von Sicherheits-

technik, Ingenieurbüros, Systemintegratoren und Dienstleistern Raum für  einen angeregten Informationsaustausch bietet.

Kongresshotel Potsdam am Templiner See
Das vor den Toren Berlins, in der reizvollen Wald- und Seenlandschaft der Pirschheide 

gelegene 4-Sterne „Kongresshotel Potsdam“ bietet Kongressteilnehmern und Ausstel-

lern den idealen Rahmen. Das unter den Top-Ten der besten Tagungshotels in Deutsch-

land ausgezeichnete Haus verfügt über exklusive Räumlichkeiten, ausgestattet mit mo-

dernster Tagungstechnik. Die attraktiven, komfortablen Hotelzimmer sind mit Internet- 

anschluss augestattet und lassen keine Wünsche offen.

Für unsere Teilnehmer steht im Kongresshotel Potsdam ein Zimmerkontingent zu Son-

derkonditionen bereit, einen Link zur Onlinebuchung finden Sie auf www.vfs-hh.de

kreativ – konstruktiv – sicher

Die VfS-Handbücher
Umfassende Planungshilfe und
Nachschlagewerk: praxisgerecht
und herstellerneutral

Leseproben und Bestellung online

www.vfs-hh.de



8:30 Eröffnung der Messe und Registrierung

9:30 Begrüßung: Wilfried Joswig, Verband für Sicherheitstechnik e. V.

9:45 KEYNOTE: Wirtschaftsschutz – Strategische Herausforderungen für den Bundesnachrichtendienst  
Vizepräsident Guido Müller, Bundesnachrichtendienst, Berlin

Moderator: Dr. Clemens Gause,  
Siemens AG, Berlin

Moderator: Peter Erdmann,  
ehem. LKA Rheinland-Pfalz, Mainz

Moderator: Ralf Möllers, 
Bosch Sicherheitssysteme GmbH, Münster

10:30 A1  Aktuelle Herausforderungen zur Sicherheit in Zeiten des Terrors                   
Rainer Wendt, Vorsitzender Deutsche Polizeigewerkschaft, Berlin

11:15 Pause und Messebesuch

12:00 A2 Strategischer geopolitischer Über­
blick über die globale und regionale 
Krisenlage                               
Dr. Günther Schmid,  
ehem. Prof. für Internationale Politik 
beim BND

B2  Steigende Herausforderungen im 
zivilen Sicherheitsmanagement bei 
Großveranstaltungen – innovative 
multisensorale Lösungsansätze
DI Alexander Almer,  
JOANNEUM RESEARCH Forschungs
gesellschaft mbH, Graz, Österreich

C2  Smart Home, Smart Living,  
Smart Security! 
Komfort vs. Sicherheit?
Jessica Fritz,  
VDE, Frankfurt

12:45 A3  Drohnen – Sicherheitsrisiko oder 
Bestandteil des Schutzkonzeptes?
Sven Weirup, Christian Janke,  
European Aviation Security Center e.V., 
Schönhagen

B3  KatLeuchttürme: Bevölkerungsnaher 
Katastrophenschutz  
Bericht aus einem Feldversuch
Martin Surma,  
Bezirksamt Zehlendorf, Berlin

C3 Der Klimawandel und seine Auswir­
kungen auf unsere Sicherheit    
Marie-Luise Beck,  
Deutsches Klima-Konsortium e. V, Berlin 

13:30 Pause und Messebesuch

14:30 A4  Wirtschaftsschutz durch akustische 
Lauschabwehr in Gebäuden
Prof. Dr.-Ing. Philip Leistner, 
Michael Leistner,  
Fraunhofer-Institut für Bauphysik, Lehr-
stuhl für Bauphysik, Universität Stuttgart

B4 Der servicebasierte Ansatz bei der 
Vergabe und Durchführung von 
Sicherheitsdienstleistungen – 
Notwendige Reform mit Provoka­
tionspotenzial? 
Volker Kraiss,  
Kraiss & Wilke Security Consult, Frankfurt

C4 Von sozialen Medien zu realen  
Aktionen Analyse sozialer Medien
Jörg Scholz,  
IBM Deutschland GmbH

15:15 A5  Compliance für den Mittelstand –  
Instrumente aktiver Wertschöpfung
Jörg Ziercke,  
Präsident des  BKA a.D., Kiel 

B5  Möglichkeiten zum Einsatz der 
Gestenerkennung bei Gefahrenma­
nagementsystemen – innovative  
Mensch-Maschine-Schnittstellen 
durch visuelle Wahrnehmung des 
Menschen
Dr. Florian van de Camp ,  
Fraunhofer-Institut für Optronik, 
Systemtechnik u. Bildauswertung IOSB, 
Karlsruhe 

C5  Abgesicherte Übertragung von  
Videosignalen in IP-Netzen              
Andreas Schulze,  
siganet GmbH, Ibbenbüren

16:00 Pause und Messebesuch

16:45 A6  Aktuelle Entwicklungen, Veränderun­
gen und Trends der Geschäftsrisiken, 
dargestellt im neuesten Allianz Risk 
Barometer
Dr. Dieter Steinmetz,  
Head of Allianz Risk Consulting  
Engineering, Allianz Global Corporate  
& Specialty SE, München

B6 Islamisierung / Radikalisierung im 
Überblick und speziell in JVAs
Gülden Hennemann,  
Justizministerium Bayern, München

C6  Automatisierte Grenzübergangs­
kontrolle durch ein harmonisiertes, 
modulares Referenzsystem,  
Erfahrungsbericht aus dem  
EU-Forschungsprojekt „FastPass“ 
Dr. Gunther Grasemann,  
Fraunhofer-Institut für Optronik, 
Systemtechnik u. Bildauswertung IOSB, 
Karlsruhe 
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Das aktualisierte Kongressprogramm finden Sie unter www.vfs-hh.de

8:30 Eröffnung der Messe

Moderator: Prof. Dr.-Ing. Peer Rechenbach, 
Fraunhofer FOKUS, Berlin

Moderator: Karl-Heinz Hollung,  
HSC Hollung Security Consult GmbH, 
Norderstedt

Moderator: Bernhard Goßen, 
Multicomsystem GbR, Düsseldorf

9:00 D1  Wirtschaftsschutz vs. Wirtschaftsspio-
nage, (k)ein hoffnungsloser Kampf?
Bodo W. Becker,  
Bundesamt für Verfassungsschutz, Köln

E1   Einsatz von Sicherheitstechnik im 
Bereich Perimeterschutz –  
Markterkundung Energieeinsparung 
und Reduzierung der CO2-Emission 
durch intelligente Zaunkonzepte
Manfred Reinhard,  
Fraport AG, Frankfurt

F1  Sicherheitsanforderungen in Flücht-
lingsunterkünften, die besonderen 
Herausforderungen in schwierigen 
Situationen  
Günter Krebs,  
ltd. Polizeidirektor a. D., ehem  
BOS Digitalfunk Hamburg

9:45 D2 (Un-)Sicherheit im Netz! Zwischen 
Cyberkriminalität und Sorglosigkeit!              
Bert Weingarten,  
PAN AMP AG, Hamburg

E2  Erfolgreiche Umsetzung von kom-
plexen Anforderungen an Perimeter-
Sicherheits-Lösungen im zivilen, mili-
tärischen und industriellen Umfeld
Markus Piendl,  
Sachverständigenbüro Markus Piendl, 
München

F2  Die Rolle der Sicherheitsfachkraft in 
der forensischen Psychiatrie
Michael Rüpp, 
LWL-Zentrum für forensische Psychiat-
rie, Lippstadt-Eickelborn

10:30 Pause und Messebesuch

11:30 D3  Das Knast-Dilemma: Möglichkeiten 
und Grenzen der Resozialisierung  
in Zeiten der Globalisierung
Prof. Dr. Bernd Maelicke,  
DISW Deutsches Institut für Sozial
wirtschaft, Kiel

E3  Blackout – Wären wir darauf  
vorbereitet?
Herbert Saurugg,  
Vernetzung & Komplexität, Wien, 
Österreich

F3  Strategie der Bundesregierung zur 
Stärkung der zivilen Sicherheits- 
industrie in Deutschland
Dr. Christian Stursberg, LL.M., 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie, Berlin (angefragt)

12:15 D4  Industrie 4.0 und die daraus resultie-
renden Sicherheitsanforderungen
Frank Rustemeyer,  
HiSolutions AG, Berlin

E4  Videoüberwachung im öffentlichen 
Bereich: technische Möglichkeiten un-
ter Berücksichtigung der datenschutz-
rechtlichen Rahmenbedingungen
Thomas Hermes,  
Securiton GmbH, Münster, 
N.N.

F4  Anforderungen an moderne,  
zukunftsfähige Gefahrenmanage-
mentsysteme
Kerstin Nieth,  
Department Security Management,  
Vodafone GmbH, Düsseldorf 

13:00 Pause und Messebesuch

14:00 Ende der Veranstaltung
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17:30 A7  „Du machst mir nichts vor!“ Der menschliche Lügendetektor, bekannt aus Presse, Rundfunk und Fernsehen
Marco Löw, Speaker, Criminalist & Business Expert, Buchbach

18:30 Pause und Messebesuch, Sektempfang

19:00 Ende des ersten Tages



Teilnahmegebühr inkl. Catering (zuzügl. MwSt.)	 €	495,-

Öffentlicher Dienst (zahlbar vor Ort)	 €	 80,-

Firma/Behörde

Name(n), Vorname(n)

Straße

PLZ/Ort

Telefon, Telefax	

E-Mail

Öffentlicher Dienst:	   ja	   nein

Wir nehmen mit 	 Personen teil

Die Gebühren verstehen sich in Euro zuzügl. MwSt. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung, 
die gleichzeitig als Anmeldebestätigung gilt. Stornierungen müssen grundsätzlich schriftlich erfolgen. Eine Stor-
nierung bis 7 Tage vor Tagungsbeginn ist kostenlos, danach bzw. bei Nichterscheinen berechnen wir die volle 
Teilnahmegebühr. 

Veranstalter:	 VfS – Verband für Sicherheitstechnik e.V.  

	 Eulenkrugstraße 7, 22359 Hamburg 

	 Tel.: (040) 21 97 00 10  |  www.vfs-hh.de

Durchführung:	 VfS Forum für Sicherheit GmbH

Ort:	Kongresshotel Potsdam am Templiner See

Am Luftschiffhafen 1

14471 Potsdam

Ich interessiere mich für folgende  
Fachvorträge:

Fax: (040) 21 97 00 19   |   E-Mail: info@vfs-hh.de

Datum/Unterschrift, ggf. Firmenstempel

Konditionen für Aussteller erhalten Sie über das VfS-Büro oder auf unserer Homepage: www.vfs-hh.de 
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Anmeldung VfS-Kongress
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Sie erleichtern uns Organisation und Raumpla-
nung und ermöglichen einen auch für Sie komfor-
tablen Programmablauf, wenn Sie die für Sie inte-
ressanten Vorträge markieren. Eine Festlegung ist 
für Sie damit nicht verbunden. Sie haben Zugang 
zu allen Vorträgen.

Per E-Mail senden

Per E-Mail senden



Wir danken unseren Ausstellern*:
*Stand 7.3.2016 – weitere Aussteller veröffentlichen wir regelmäßig im Internet unter www.vfs-hh.de

radio frequency technology
COMLAB
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